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No. 292. Sonnabend, den 12. Dezember 1840. 


Sonntag, den 13. Dezember 1840, (dritter Advent) predigen in nach⸗ 
i = benannten Kirchen: 


nn > Heute Mittags 1 Uhr Beichte. a 
St. Marien. Um 9 Uhr Herr Eonftitorinl «Rath und Superintendent Bresler. 
Um 12 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Knie⸗ 
wel. Donnerſtag, den 17. Dezember, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗Rath⸗ 
und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr 

Bibel⸗Erklärung Hert Archid. Dr. Kniewel. 25 f 

Königl. 1 Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Bicat. 
- Hau 5 a 1 7 


St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9. Uhr. Sonnabend 1215 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Dr. Höpfner. Den 17. De⸗ 
zember Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Herr Pfarrer Landmeſſet. 
Deutſch. Anfang 10 Uhr. i 7 : 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Heir Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 
16. Dezember, Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Bernhard. 
Anfang 2% Uhr. 3 5 
St. Eliſabeth. Vormittag Hert Prediger Böck. 


> 


Garmeliter:, 1 re Slowinski. Nachmittag Herr Dir 
u Grabowski. En 3:3 .14 2° 


car, Gr BEL. % aD 
St. Petti und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt“ Herr Dloiſtons⸗ Prediger 
Hercke. Anfang um 97 Uhr: Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang um 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9. Uhr. Sonnabend, 
den 12. Dezember, 1215 Uhr Mittags Beichte: Nachmittag, Herr Super⸗ 
e ed i 13 1 


St: Bartholomäl. Vormittag um 9 Uhr und Narhmittag um Uhr Herr Paſtor⸗ 
Fromm. Sonnabend, den 12. Dezember Nachmittags 1 Uhr Beichte. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. a : 


wirt ee ee eee Denen. 955 
1. Ein reſpr Publikum wird wiederholt darauf aufmerkſam gen 
Königl. Poſt Gebäude hieſelhſt nicht zum öffentlichen Dunthggplſe been 
keine beſtimmten⸗ Geſchäfte in den Königl. Pöſt⸗Gebäuden har, und olche 
Durchgang zwiſchen der Lang; und Hur egaſſe zu: benutzen ſuͤcht) wird ziir dkgewie⸗ 


Eur 


nint find; wer 


eee 0 I. ER BER e al 
Danzig, dem 11. Dezember 1840. . SE 
ig Ober de Mk. e e eee 


„ be Aufforderung zur Pobithakigke . 


. Auch in dieſem Jahre ſind wir genöthigt uns an, die wohlbekaunte thätige 


Menſcheullebe unſerer verehrten Mitbürger mit der ergebenen Bitte zu wenden, uns 
wiederum mit Beiträgen, zum Ankauf und zur Verabreichung, von Brennmaterialſen 


\ £ 3 


nacht, daß die 


los als 


Ste Annen Vormittag Herr Prediger Mrongobvius , Polniſ chr: 
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| =... Bar 2, 
idte Stadtanmten kü den brochen ee geneigteſt unterſtützen zu wollen. 
Es wird zu dieſem Zweck eine Haus len en ber zweiten Hälfte des laufenden 
Monats bon Mitgliedern⸗ des Vereins abgehalten werden, die wir demnach auf das 


liche Gelegenheit zur Ueberzeugung von der Wichtigkeit dieſer Unterſtützung, da der 
Kranke nicht geneſen kann, wenn ihm, neben der ärztlichen Hülfe, nicht auch die er⸗ 
forderliche Wärme zu Theil wird, j ſelbſt der arbeitsfähige und geſunde Ernährer 


einer zahlreichen Famile, oder die rüſtige Hausmutter, welche in ſpäter Abendzeit 


oder in den frühften Morgenstunden gerne arbeiten wollen, oft den drückendſten Manz 


83 Zur öffentlichen Ausbietung der zur Straßeu⸗Pflaſterung für das nächſte 
Jahr erforderlichen 39 Achtel große, von 6 bis 9 Zoll und 24 Achtel kleine Steine 
don 4 bis 6 Zoll, ſteht auf — i 

95 Deo0onnerſtag, den 17. d. M., Vormittags 11 Uhr, 5 
zu Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch ein Termin an. Die Liefe⸗ 


kungsbedingungen können täglich eingeſehen werden. 
Danzig, den 5. Dezember 1840. 
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Die ſtädtiſche Bau „Deputation. 


Anzeigen. 


eK Be Veoreinse cs 

Nach den Beſtimmungen unſeres Statutes, fo wie der mit uns verbundenen 
Vereine, findet alle zwei Jahre eine Ausſtellung ſtatt, und demzufolge die nächſte 
: ; e 00 


or 


— 2618 — 
im Jahre 1841. Nach den Beſchlüſſen der diesjährigen „in Berlin abgehaltenen 
en ſämmtlicher Vereine eröffnet Danzig die Reihe und muß demnach die 

Kunſtausſtellung von 1541 bereits in den letzten Tagen des nächſten Dezem⸗ 
bers beginnen. Da der Beſuch nur gegen die neu auszutheilenden Eintrittskarten 
geſtattet iſt, fo erſuchen wir die reſp. Mitglieder des Kunſt⸗Vereins, die jetzt nothe 
wendige Einziehung der Beiträge für 1841 durch gefälligſt prompte Berichtigung 

u befördern; 
: 26 fordern wir die am Orte ſich aufhaltenden Künſtler auf, etwanige 
für die Ausſtellung beſtimmte Kunſtwerke bei dem mitunterzeichneten Simpſon, täg⸗ 
lich von 9 bis 10 Uhr Morgeus, bis ſpäleſtens den 15. Susube ARMEE 
Danzig, den 29. November 1840. 

Der Vorſtand des Kunſt⸗Vereines zu Danzig. 

John Sinipfon. Randt. Zernecke 1. 
Segaggarerebeeegrgg ese gegesees 

Ich beehre mich hiemit zur öifentlichen Kenntniss zu bringen, 

ass ich in dem Hause Langgasse No. 369. 

eine Weinhandlung, verbunden mit einer e eröffnet 

habe. 

Es wird mein Bestreben- sein, stets für gute Getränke, zu En 
möglichst billigsten Preisen, so wie für prompte Bedienung Sorge zu 
tragen, auch babe ich die Einrichfung getroffen, dass in der e 
zu jeder Zeit warme und kalte Speisen vorräthig sind. 

Danzig, den 6. December 1840. J. F., Reuter. 
SSS eee 


Die zweite Vorleſung zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Auſtalten 
wird Sonnabend den 12. Dez ſember, „Abends um 6 Uhr, im Hotel de Berlin ſtatt⸗ 


finden: Hiſtoriſcher Vortrag des Herrn Direktors Dr. Loſchin. Ein Billet 
zu dieſer Vorleſung koſtet 10 Silbergroſchen. 
e S885 EIOTODAE DVEMPRREOTROCON3 
Sonnabend, den 12. d. M, wird die Ausſtellung von Damenarbei⸗ 2 
8 521 zum Beſten der istaelitiſchen Fee Langenmarkt N 433., Saal: 
Etage, im Haufe der Ehuaafeipen-? Leihbibliothek eröffnet, wozu alle Beförde⸗ - 
rer des Guten eingeladen werden. g 
© Danzig, den 9. Dezember 1840. 
JJ 
Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner re 
ne auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens: 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden ang gene von Ale x. 
Gibſone, im Comtoir elke daf M 1998. > 
9 alligraphbisches 
Allen Denjenigen, welche eine fördernde und gefillige Geschäftshand 
nach Carstairs u. ala: Methode 2u N beabsichtigen, zeige a hie- 
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mit an, dass der Unterrieht in diesem Gegenstande von mir täglich in den 
Abendstunden und ausserdem auch noch Mittwochs und Sonnabends von 2 
bis 4 Uhr ertheilt wird. „ -  Radde, Dienergasse No. 196. 
10. Die Mitglieder des Sicherheits⸗Vereins tragen jetzt kleine runde Medaillen 
mit dem Stadt⸗Wappen und der Aufſchrift: Sicherheits⸗Verein zu Danzig. Die 
früher benutzten großen Medaillen ſind alſo nicht mehr gültig und die Inhaber der⸗ 
ſelben werden erſucht, ſie zurückzuliefern. 5 8 TR 
Danzig, den 11. December 1840. EHRE 
PER Der Vorſtand des Sicherheits⸗Vereins. 
f Ei Zernecke 1 a : 

} Pat Erſter Vorſteher. f 
11. Den reſp. Herren Schäfereibeſitzern ermangele ich nicht hiermit die ergebene 
Anzeige zu machen, daß ich im Monat März k. J. zur Claſſifizirung der Schaaf⸗ 
heerden die dortige Gegend wieder bereiſen werde. Ich werde mich dieſem Geſchäft 
unter denſelben Bedingungen, wie in den vorhergegangenen Jahren, nämlch: 

für ganze Heerden a 1 Rthlr. pro 100 Stück und für Mutterſchaafe 
a und Jährlinge a. 1 Rthlr. 10 Sgr. pro 100 Stück, „ a 
unterziehen, wobei ich bemerke, daß ich ganz neue Heerden nur von 500 Köpfen an, 
zur Claſſifizirung annehmen kaun. Diejenigen Herren, die auf meine obige Offerte 
reflectiren, und mir noch nicht ihre geehrten Aufträge haben zukommen laſſen, bitte 
ich höflichſt, mich in Zeiten, unter der unten bezeichneten Adreſſe, hiemit zu beehren, 
um meine Reiſe⸗Route darnach einrichten zu köunen Gleichzeitig empfehle ich mich, 
bei meiner Keuntniß der vorzüglichſten Schäfereien in Weſtpreußen und Pommern, 
wie früher, auch zu Aufträgen auf jede Gattung von Schaafböcken und Mutterſchaa⸗ 
fen, und verſichere bei deten Ankauf ſowohl als Verkauf die reellſte und prompteſte 
Bedienung. — Aufträge an mich übernimmt in Danzig der Kaufmann Herr G. 
Gützlaff. 22 VVV } 

Berlin, den 3. Dezember 1840 Schönhäuſer Allee im Ottoſchen Haufe. 

E99 .... ͤ I 
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9 12. Die Uhren: und Fournituren⸗Handlung 


i N a - von 5 a 
Ferd. Borowski, Breitegaſſe M 1102., 
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnach ten ihr vorzüglich zu Ge⸗ 
ſchenken ſich eignendes wohlaſſortirtes Lager Stutzuhren, goldener und 
ſilberner Cylinder⸗Herren⸗ und Damen⸗Uhren, ſo wie auch Taſchetzuhren jeder 
Art, Muſiken in Kaſten, Dofen und Nähetuls, und did Gegenſtände mehr. 

Zugleich übernimmt dieſelbe die Anfertigung aller der Uhrmacherkunſt an⸗ 
gehörigen Arbeiten und Neparaturen, sorgt "in" den feinen & 
Echappements, als: Cylinder, Doubler, Anker e.. „ 
dess οονοννννν,ẽ, 


38 
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; 80. Wird. 
AS 


f eee der Kohlengafß ie: 


13. Aliträge Zu Berg gegen Seesen ehe, Mobilen 
und Minen, bel der Royal Kchange Assurhneer Asseeiation in London wr 
den au den bill sen. 2. sul angenommen bei dem ‚Haupt: Agenten 78 1 2 
a SElkan; Manukiewiez, Langgatten A Sa 
ıK 2 
ae 4 Montag en 4. Deeembder a Abends 7 Ahr, 
verſammelt ſich der hieſtge Mäßi gels Beten, fil, der chaufungahes, He, prediger 
„Karmann auf Langgarten. 


2 


15. Bei feiner Abreſſe nach Stettin fast allen feinen Freunden und Bekannten 
eln herzliches Lebewohl „Emil Hildebrand: ; 
16. Eine Perſon von mittlern Jahren, welche die Wirthſchaft gründlich zu füh⸗ 


ren verſtoht „wird hier am Ort Bein. Nl here Auch kuf, Hienihe kerthent Madame 


17. Dm der Bau meines; dimpfhades,, ‚beendigt a se werden die Sause 2 
wieder beugt , ese; 405 Sgr. wel ches ich hiermit erhebenſt anzeige Rim ck. 


18. es 30 sehnell wergriffene‘ Klein! red “yon le denen Con, 5 
5 N ist jetzt/wieder in der Reichelschen Musikal.- Handlung zu haben⸗ 
19 Gtündl. Unterricht im Guſtarreſpiel A. Geſaug, nach den neuesten Schulen, 
8 8 Dünen „16 Stunden . Rthlr. wird u. Nachricht erkheilt Langgaſſe 3002., wo⸗ 
ſelbſt auch 1 ſechsbetaolg⸗ täſelförm. DL, nicht zu, groß. Flügel⸗ Sera. ae 


„Es wird e Witbewoßſſenm dest kleiſe ‚Müptengaffe, em 345. ne 
21. Hi Eingaben, Bietſchrift. Gesuche, Vorstellungen c. jeder Art U. 
an YA 12 Behörden, excl. gerichtl., werd. ſtets ſchnell, billig, (für 5 


Sar) zweckmüßig u, geſetzl. formell in meinem Bureau, Langgaſſe 200% „ gefettigt. 
Be früher Protokollführen u. Er ⸗Actugr, jetzt conceſſ. NırSehetair. 

22. Ein Hand! lungsdiener, mit senpfehlendens Zeuguiſſen einer Füh⸗ 
2 Kung verſehen, wünſcht baldigſt in iigend. einer Handels⸗Brauche ber 
Atgt Zu Jein. Das Nähere iſt zu erfahren Heil. Geiſtgaſſe⸗ NE 754 > 


a 


28. Sonntag, d. 13. Dezbr. Quintet in Hermaßtshof, 


, Sonntag, den 13. November Konzert im Salon 
zu e wozu; 3 einladet „. Schröder. 8 


25. Die chtzurgiſche 0 Schleif⸗ und Polir⸗ ⸗Anſtalt am Sänifer 
9528 empfiehlt ſich im ‚Schleifen, und Aoliten aller Stahlwagren wie auch Schlitte 
ſchuhe. Müller in der Barbierſtubs. 
3 Außer mehreren adl. u. erbp. Gittern hat zu verkaufen, 3, Freiſchulzereien a 
Huf. . zu 8500, a 3 Huf. 15 Morg. 7500 u. a 3 Huf. zu 4000 Rthlr., 


5 1 1 a 41% Hufe 12000 Nthlr, 1 40, a 6 Huf. 16000 Rehlr. 1 do. 5 Huf. 


12000 Niblr., 1 do. a 3 Huf. 19 Mus. 8000 Nthlr., 1 do, 3 Huf. 8000 a, 
% 40. a7 Huf. 7000 Wü 1 do. 3 5 Morg- 8000 a, 1.do. a 


* 


das erste Conbmissione urea 1 


Bildung, wie auch. 92 


3 TEEN = er 


8 206 _ 


Hu 49 rg. 3000 kr, 7 dos a 12 Gif 20000 9 mu 1 do, a 55 Huf. 
ab ee 4000 ee Huf. 27 Morg⸗, 1 do. a 1 Huf. 
16% Mor 1781. dos, 18 M orgen⸗ 1 do. N e . e 
kleine ländl. Beſitzuft 9. zur beliebig. u. ti. Auswahl Shot el 
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Die . e Age Verloßung! unſerer Tocher Hepriette, 
Se BE Us des zeigen wir ganz SE an. 
Dauzig/ am 11. D und Sic 

f 2 Als Bee 


ehre Zeymann. 
= dor Maukiewiesz; 7 


3 ruf ht, A 2 f . er 
lt Na Bühnen e Fr. nn Gehalt Läng⸗ 
aaffe: Ne; 400 ist zus ae e Ale ſehr kaüchbar zu empfehlen die w 

an Allee Ste: verbeſſerte Auflage von : 
„ benen bier 


4 
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für e ee Leben, 
Im En. WERNE: 2 

Dieser 2 Seife ieh 189, vorzüg lich e Biiefmuſter zur Nachahmung 115 
emulate zur zwe Age Abfaſſung von Sabat — 

Geſuchen und ge rn an“ Behörden, Kauf⸗, Mieth⸗, Pacht, Baus, Lehr 
kontrakte, — Erbberkräge, — Tefiamente, — Schuldberſch reibüngen, Quittungen, 
— Vollmachten, — N Wechſel, — ese Aigen 1 5 


nungen zu, gel eren, Waga renn 5 
an Weihe n ach t 8 b ü ch er 


* 3 


* 
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Wehe ſich rn eit, nee l u. Ui Mig ſte Preise enpfbte 


Veklag don Were & Stoppani in Stüttgatt.: 1 

bau „H., Volksnafurgeſchichte aller drei Reiche, oder gemeinfaßliche Pesch 
bung der merkwündigſten nützlichſten und ſchädlichſten; Thiere / Pflan en und 
Mineralien.. Nebſt einer ausführlichen Anweiſung, Säugethiere, Vögel und 
deren Eier und Neſter, Amphibien, Fiſche, Käfer, Schmetterlinge, Würmer, 
„Pflanzen Mineralien u. ſ. w. zu ſammeln und allfzu bewahren Nach den 
beſten Quellen und Hülfsmitteln eb Ein Band von 800 Seiten Leri⸗ 
= bon N 1 und a N a ie als 200 illuminitten Abbile 


125 2 
0 55 10 100 bre, für ait einde 5 


dungen auf 40 großen Steintafeln und geſtochenem Titel. Zweite verbeſſette 
und mit einem Regiſter vermehrte Auflage. 4 Kchlr. En 

Gebauer, A., das erſte Leſebuch für Kinder. Ein Band, ſchoͤn gebunden, mit 
20 Bildern. ‚2615 Sgr. 

Hoffmann, Fr., Freundliches für freundliche Kinder von 4 bis 6 Jahren. Eis; 
Band, elegant gebunden, mit 20 Bildern. 2617 Sgr. 

Poppe, v., Hofrath Dr. J. H. M., der neue Taufend künſtler und Magiker. 
Die Beſchreibung und Erkidrüng ſeiner Künſte und vieler Merkwürdigkeiten der 
Natur und Kunſt überhaupt, nach richtigen phyſikaliſchen, chemiſchen und me⸗ 
chauiſchen Grundſätzen. Zum Nutzen und Vergnügen für Jedermann. Mit 
fünf Steintafeln. Zweite ſehr vermehrte u. verbeſſerte Auflage. geb. 221 Sgr. 

Zimmermann, W. F. A., der phyſikaliſche Jugendfreund. Eine Reihe von 
Kunſtſtücken aus verſchiedenen Zweigen der Naturwiſſenſchaften. Ein Band 
von 25 Bogen, elegant gebunden, mit 104 Abbildungen auf 14 Tafeln. 
1 Rthlr. 10 Sgr. 

Zimmermann, F. 15 A., das Meer, ſeine Bewohner und ſeine Wunder. Sei⸗ 
tenſtück zu K. F. V. Hoffmanns Erde und ihre Bewohner. Zwei Theile, 
ſchön 1 mit herrlichem Stahlſtich und 13, zum Theil ausgemalten 
Tafeln. 2 Rthlr. 20 Sgr. 

Hoffman u, K. F. V., Wandkarte der alten Welt, in vier großen Blättern f iu 
Stein geſtochen von E. Winckelmann. 2 An r. ) 


Vorräthig bei . Anhuth, Langenmarkt 432. 
30. L. G. Homann’ $ Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 
iſt wieder eingegangen: Das wichtige Geſetz über die Einführung 


kürzerer Verfjaͤhrungsfriſten, 


vom 31. März 1836 und das Geſetz über Verjährungsfriſten bei öffentlichen Abga⸗ 
ben vom 18. Juni 1840 für Preußen ꝛc. dc. 


Da mit Schluß d. Jahres die Friſten ablaufen, 


ſo iſt es für Jeden, der keinen Verluſt erleiden will, höchſt nothwendig ſich durch 
obige ai genau zu unterrichten. 


a L. ©. Homann’ Buchhandlung, Jopengaſſe 598, 
iſt zu haben a 
ie Deſtillirkunſt 


der geiſtigen Getränke „nach den neueſten, praktiſch⸗bewährten Erfahrungen und met 
beſonderer Rückſicht auf den gegenwärtigen Standpunkt des Gewerbes, nebſt zuge⸗ 
fügter Abhandlung über Eſſig und Schnellfabrikgtion. Von A. 2. Moewes, Be 
ſitzer einer Lehr-Anſtalt für Deſtillateurs in Berlin. Zweite vermehrte und 18 
5 Adele a Auflage: \ Mit Abbildungen. Geh. Preis 1 Rthlr. 15 Sgr. 
Der ſchnelle Abſatz der ſtarken erſten Auflage iſt gewiß die beſte Empfe in ür 
den Werth des Werkes. De N j pen f 5 
Erſte Beilage. 


zu haben 


sen 


Lite Beilage zum Darziger Initeifigeni Blatt = 


No. 292. Sonnabend, den 12. De. ember 1840, 


% uüſſiſche Volkskalender f. 1841, Konga 


lei Ben, mit 2 Stahlſtichen ad 9 xilographiſchen Bil⸗ 
dern 10 Sgr., mit Papier durchſchoſſen a 10% Sgr. iſt ſtets bei uns vorräthig. 


33. Hoöchſt nützliches Werk für Geſunde und Kranke. 


Buchhandlung von D. Anhuth, Langenmarkt 432. 
Das Buch des Le bens! 


In J. Scheible's Buchhandlung in Stuttgart iſt Tv eben erfchienen und in det 


Buchhandlung en S. USD, Langenmarkt 432., 
Volk Heillehr e. 


8 ; > 5 Gifahrungen- der berühmten Aerzte e 
BOerhaave, UHufela nd, Habnemann 
in der Kunſt, dad N Leben und die Gef undheit der Menſchen 
5 8 f N jan? MN. ire 3 ; 
z erhalten and ihre Krankheiten zu heilen. 
e Von einem praktiſchen Arzte. 1 8 
Re Drei Baͤnde, an eintauſend Seiten ſtark. 
Geſchmickt mit Vörhaaves, Hufelande und Hahnemanns Bildniſſen⸗ 
Preis Behufs der Möglichkeit recht allgemeiner Verbreitung 
für alle drei Bände nur 1 Rthlr. 15 Sgr. 4 
Die Ausſigttung iſt eine ſehr ſchböne. 

BVorhbaave oder Inhalt des erſten Bandes. (Im Auszug.) 
Störungen der natürlichen Funktionen: Störungen des Appetits, Kauens, Clin, 

gens, der Verdauung. Schluchzen, Ekel, Erbrechen, Gallenruhr. Blähungen, 

Magenruhr, Milchruhr, Diarrhöe, Ruhr. Kotherbrechen, Gelbſucht, Berſtopfung. 

Störungen des Blutlaufs und der Blutmiſchung. Störungen der Harnabſon⸗ 

derung: Unterdrückung, Verhaltung „Schweiharnen, Harn zeige, Incontſnenz, 
Marmuhr. — Störungen Der vitalen Funktionen; Herzklo⸗ 


I d tion | pfen. Hfufſger, aus⸗ 
ſetzender Puls, Ohnmacht, Scheintod. Athembeſchwerden, ausbleibender, ſchwe⸗ 


er ausgezeichn. Aerzte 


Heſu nhbeilklebren d 


ten 


N 


N 


U 


de, kram er, aufrechter Athem, Lungenlähmung. Störungen der anima⸗ 
chen 1 el Fehler des Sehens, der Augenlider, Thränen, Horuhant. 
Fehler der Linſe, des Glaskörpers (Blindheit), der Flüſſigkeiten. Schwarzes 
Staat, Kurzſichtigkeit, Feruſichtigkeit, Halbſichtigkeit, Tage, Nacheblindheit, 
Doppeltſehen, Schielen. Fehler des Gehoͤrs, Geruchs „Geſchmacks, Gefühls. 
Schlafloſigkeit, Schlafſucht, Lethargus, Todtenſchlaf, Schlagfluß. Lähmung, 
ee „Krämpfe (Zuckungen), St. Veitstanz. Starrſucht, Starrkrampf. 
Kakochyme, dünne, dicke Säfte; Plethora. Fehler der Abſonderungen: des 
Shpeichels, der Galle, Pankreasſaftes, des Darmſaftes, Blutes, Urins, der 
Hautausdünſtung. — Gelegenheits⸗Urſachen: Atmoſphäre. Winde. Telluri⸗ 
ſche, ſideriſche, koſmniſche u. audere Verhälltniſſe. Speiſen u. Getränke: Hun⸗ 
ger, Uebermaaß. Arzneien, Gifte, Auſteckungsſtoffe. Mech. Schädlichkeiten: 
Schlag, Erſchütterung, Druck. Uebermäßige Geiftesanfttengung, Gemüthsbe⸗ 
wegung. Wachen und Schlafen, Ruhe, Auſtreugung, Ausſchweifung ꝛc. Eis 
geweidewürmer des Menſchen. — Kunſt, die Geſundheit zu erhalten: Regu⸗ 
Erung der Temperatur, Luft, Nahrung, Ruhe, Schlaf, Medicamente. ick ſicht 
anf Jahreszeit, Kleidung, Nahrung. — Erhaltung eines langen Lebens. — 
Bebandkung ausgebrochener Krankheiten. — Entfernung der Krankheitsurſachen, 


namentlich der Gifte. — Heilung der Krankheiten der feſten Theile. Heilung 
der Säftekrankheiten. — Indirekte Behandlung der Krankheiten: durch ſchweiß⸗ 


treibende Mittel. Naſenſchleimtreibende Mittel. Speichelfluß befördernde 


Mittel. Brechmittel. Abführungsmittel. Urinkreibende Mittel. Verfahren 


‚gegen Harnverhaltung. Harnruhr. Verfagren gegen übermäßigen und unwill⸗ 
kührlichen Harnab zaug. Menſtruation u. Wochenteinigung befördernde Mirtel, 
Blutemleerende Mittel. Die Aderläſſe. Schröpfen. Anſetzen von Blutigelu. 
Hämorrhoidentreibende Mittel. Hautreize: Wachstaffet, Blaſenpflaſter, Seide⸗ 
backknde. Fontanelle und Haarſeile. — Die ſymptomatiſche Behandlung det 
Ktantheiten! Beſauftigung des Durſtes. Beſäuftigung des Schmerzes. Ber⸗ 
fahren gegen Schlafloſigkeit. Verfahren gegen Ohnmacht. Mechaniſche Trens 
nungen des Znſammenhangs: Wunden. Querſchungen. Knochenbrüche. Ver⸗ 
renkung. — Entzündung: Verbrennung. Hirnentzündung. Das Halsweß 
Lungenentzündung. Der Seitenſtich. Die Leberentzündung und Gelbfucht 
Die Magenentzündung Darmentzündung. Die Schwämmchen. Niereuent⸗ 
zündung. — Fleber: Der Durſt. Der Ekel. Das Aufſtoßen und die Blä⸗ 
hungen. Das Erbrechen, die Schwäche, die Fieberhitze. Das Fiber⸗Dilirium. 
Die Schlafſucht, Schlafloſigkeik, Zuckungen im Fieber. Der Schweiß im 
Fieber. Fieber⸗Ausſchläge. Die Menſchenpocken. Das Faulfieber. Das 
Brennſieber. Das Wechſelſieber. — Lähmungen: Der Schlagfluß. Die 
Startſucht. Der Todtenſchlaf. Lähmung der Muskeln. — Krämpfe: Krämpfe 


Si 


er it Unbiegſamkeit und Erſtarrung. Starrkrampf, Hundskrampf. Gichter, Se. 


= 


Deitstanz. Die Fallſucht. Die Hundswuth und Waſſerſcheu. Gemüths⸗ und 
Geiſtes⸗ Krankheiten: Die Schwermuth. Die Hypochondrie, Hyſterie. Die 
ferei,. Die Nauheit. — Störungen der natürlichen Funktionen: Der Ser 


* BR 
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but. Die Woaſſerſucht. Das Podagra. Die Steinltantheit. Dt Lußfee 


— Atankheiten mit verzehrendem Säfteveilust: Die Harnruhr, daß erf _ 


„ im Schweiß. Die Kungeuſchwindſucht. i 8 
Beufeland oder Inhalt des zweiten Bandes, Im Auszug.) 
Erhaltung und Verlängerung des Lebeus⸗ Begriff von 21 5 Big you Se 
denskraft. Erhaltung des Lebens. Hergang des Lebens. Berlaugs⸗ 
tung des Lebens. Bedingungen eines langes Lebens. — Methoden, 
das Leben zu verlängern: Künſtliche Mittel. Richtige Methode. Vermeh⸗ 
ung der Summe der Lebenskraft. Abhärtung des e Sn der Organe 
Verminderung der Lebenskonſumtion. Reſtauration der Kräfte und Materie. 
Mittel, das Leben zu verlängern: Geſunde Generation. Reine Luft. Bis 
Ba ſunde Nahrung. Geſunder Zuſtand der Organe. Körperliche Bewegung. 
Lultur der geiſtigen Kräfte. Enthaltſamkeit im Genuß der phpſiſthen Liebe. Gu 
ter Schlaf. Gute Seelenſtimmung. Verhütung und Behandlung der Krankheiten. 
Anlage zur Schtwindſucht. „Anlage zu Hämorthoideu. Auiage zun Oypochon⸗ 
brie und Hyſterie. Aulage zu Mheumatismus und Katarrh. Anlage zum 


Schlagfluß. f Gefahren des Temperaments. Gefahren der Lebensget, Daß 
Kindbetterinenfieber. Der Beuſtkrebs. Milchſtockungen. Netkung in ſchnellen 


1 Lebensgefahren. Erſtickung. Erfrieten. Vergiftungen. Arſenikvergiftung. 
AR Bleisergiftung⸗ Queckſilbes⸗, Spießglas⸗, Kupferbergiftung. Opiumvergiſtung. 
Luftsetderbniß. Auſteckung. Das veneriſche Giſt. Blattern und Maſern⸗ 
gift, Krätzgift. Netven⸗ und Faulſieber⸗Kontagium. Wuthgift⸗ Seltener 
Anſteckungen. Anhang: Hausmittel, ihr Gebrauch in Krankheiten. — Phys 
— ſiſche Erziehung des Menſchen von der Empfängniß bis zum Tode, Sorg 
für das Leben der Angeboren. Phyſifehe Erzſehung der Kinder in ben erſten 
Jahren ihres Lebens: Gute Geburt Friſche Luft. Kaltes Waſchen und 
cue Bäder. Reinlichkeit. Nahrung. Uebung der Lebenskräfte und Or ane. 
Das Schreien. Das Wiegen. Das Rollbett und der Korh wagen. Das Wik⸗ 
keln: Das Lauſen. Die erſte Bekleidung der Kinder. Bruſt⸗ und Bauchbe⸗ 
deckung. Kopfbedeckung, Stubenwärme⸗ Das Bett. er Schlaf. Die 
Behandlang der gewöhnlichſten Kinderkrankheiten: Die Fieber. Das beſchwer⸗ 
liche Zahnen. Die hitzige Gehirnwaſſerſucht. Die Augenentzünd ung der New 
geboren. Die häutige Bräune oder Luftröhreuentzündung. Der Schnupfen 
und Huſten. Krämpfe. ß 
FR Das Wundſein und Hautausſchläge⸗ Säure im Magen. Die Mandſchämm⸗ 
chen. Das Erbrechen. Der Durchfall. Die Skrophelkrankheil. Dee engli⸗ 
5 ern Krankheit. Das Aus wachſen. Mesbaniſche Verletzungen, „Die Roſe der 
Meugebornen. — Phyſiſche Erziehung der Hinder vom Ende des zelten bes 
} Master 


„Haut kultur, 


u item zwölften, vierzehnten Lebens abe? deut 1 - 
bewegung. Ausbildung der Seelenkräſte. Veihätung d fra en Eda: 
| len, Dies dies, „Das Sal, Die 


chens des Geſchlechtstriebes. Krautheite 
ER org Unreine Haut- Dez Kopföeind. Dr 
8 ER ‚33 215 8 7 5 * 


2 Be 
Tre 


2 


HEN. URH x % 
* Nen ne „ eee 29 


Die Gichter. Der Kinnbackenkrampf. 4 Die Gelbſucht. 


— 


— 


— 


Scropheln. Derz Kropf.] Die Wurmkrankheit. Leick done (Hühneraugen. ) 
Warzen. Froſtbeulen. Aufgeſprungene Lippen, rauhe Häſde Hause Hauk. 
Leberflecken. Sonimerſproſſen. Unregelmäßigkeit in der weiblichen Entwick⸗ 
lung. — Die Behandlung des höheren Alters. r 
Zahnemann oder Inhalt des &itten Band ee. (Im Aus zug.) f 
Ueber zSyſſeme, Heilmethoden und ihre Er indſätze. Ueber die Hülfswiſſenſchaften 
der Mediein. 3 Ueber Lebenskraft, Naturheilkraͤft und ihre Nachahmung. Ueber 
Klaſſiftkation und Namen der Krankheiten. Begriff, Urſachen und Symptome 
der Krankheiten. Ueber Diät und Lebensordnung in Krankheiten. Ueber den 
Einfluß des Klimas, der Witterung, Temperatur. Ueber (angebliches) rativz 
nelles Heilen, d. h. mit Rückſicht auf die nächſte Urſache der Krankheiten. 
Ueber die verſchtedenen Heilmethoden der alten Schule. Ueber die Blutent⸗ 
ziehungen. Weber Arzneigemiſche und gleichzeitige Anwendung mehrerer Heil⸗ 
mittel und Heilmethoden. Ueber Speiſen und Getränke, insbeſondere über die 
Wirkungen des Kaffees. Ueber Gegengifte. Belehrungen über die Heilung der 
veneriſchen Krankheit. — Erfahrungen in der Erziehung der Kinder. Das 
Stillen. Das erſte Anlegen des Kindes, Zeit des Anlegeus. Schwierig kei⸗ 
ten, böſe Bruſt. Abgewöhnen. Wahl einer Amme. Nahrungsmittel der 
Arme, Schädliche Gebräuche der Hebammen. Das Wickeln. Fallhut, 
Laufbauk, Gängelband. Waſchen und Baden der Kinder. Wiegen. Vorſichts⸗ 
maß regeln bei der Erziehung? Abhärtung. Aufſicht. Verhütung der Krank⸗ 
helten: Lebens ordnung. Stubenluft. Wundſein. Magenverderbniß Sitzende 
Beſchäftigung. Schmutz. Schädliche Spiele. Mediciniren. Schädliches Tra⸗ 
gen. Bedeutung des Schreiens. Abgewöhnung des Zorns. Abgewöhnung 
der Furcht. Gewohnheiten. Zahnen. Zu große Empfindlichkeit. Geſellſchaft 
der Kinder. Kleidung. Schlaf und zu Bettegehen. Trägheit. Uebungen 
des Körpers: Schwimmen, Eislaufen, Tanzen. Erziehung der Töchter: Lei⸗ 
bes beſchaffeuheit des Frauenzimmers. Schnürbrüſte. Spielwerk. — Hombo⸗ 
pathie: Beweggründe Hahnemanns, von der gewöhnlichen Heilart ſich zu ent⸗ 
fernen, Geſchichte der Erfindung der Homöopathie. Grundzüge der Homöopathie. 
Vergleichung mit Alldopathie. Nachweiſung der Gegründetheit der hombopatiſchen 
Lebte. — Ueber die Krankheiten u. ihrehomßopathiſche Heilung: Begriff, Urſachen u. 
Eintheilung der Krankheiten. Erforſchung der Krankheiten. Heilung der Krank⸗ 
„ heiken. In beſondern Zuständen: bei zu wenigen Symptomen der Krank⸗ 
heft. Heilung einſeitiger, innerer, Heilung äußerer (Lokal-) Krankheiten, Hel, 
(8 chroniſcher (miasmatiſcher) Krankheiten. Heilung der Feigwarzen⸗Krank⸗ 
heit. Heilung der veneriſchen Krankheit. Heilung der Krätzkrankheit. Hei⸗ 
lung der Krätz⸗Nachkrankheiten. Gemüths⸗ und Geiſteskrankheiten. Heilung 
F : des Scharlachſiebers. Des Nerven- (Spital⸗ 
. lers. Der Cholera. Hombopatiſche Diät. Ueber die Arzueimittel und 
1 hre Auwendung in Krankheiten; Erforſchung der Arzneimittelwirkung. Ueber 
die Wirkungsart der Arzueien. Aeußerungen dieſer Wirkung. Wahl des 
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Arzueimittel , Anwendung. Wiederholung der Arzneigaben. Einfachheit der 
Arzneigaben. Kleinheit der Arzneigaben. Zubereitung, Aufbewahrung und 
8 (Mesmerismus). 


ES Potenzirung der Arzneien. Ueber den thiriſchen Magnetismu 
4 * 4 2 2 — 2 2 


5 Ver mie t hungen. 
84. Dritten Damm W 1425. iſt eine Wohnung nebſt einer Vorderſtube, die 
ſich zum Ladengeſchäft eignet, von Dften ab zu vermiethen. Zu erfragen Brode⸗ 
bäukengaſſe 7 693. = ER ’ 
35. Das Haus Graumönchen⸗Kirchengaſſe RR 69., 7 heizbare Stuben enthal⸗ 
tend, iſt zu k. Oſtern zu vermiethen. Das Nähere Holzgaſſe M7 23. 5 
36. Langgaſſe * 407. iſt eine Parterre-⸗Wohnung gleich oder zu Oſtern künf⸗ 
tigen Jahres zu vermiethen. ; J 3 a 
37. Fleiſchergaſſe 99. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln zu vermiethen 


Auc tienen. 


83. Die zu Freitag, den 11. Dezember, angefegte Auction mit 72 


Tonnen Drontheimer Fettheeringe, im „Schwarzen 
Hahn“⸗Speicher, der zweite Unks dersgrünen Brücke gelegen, wird 
Montag, den 14. Dezember 1840, Vormittags 10 


; Uh „ abgehalten werden.. G. F. Katſch, Mäller. 
9 


39. Circa 200 ſtarke Eichen, welche an dem zu Schwintſch gehörigen Vorwerke 
Szabionken ſtehen, ſollen Behuſs Ausrodung meiſtbietend in termino den 21. Dee. 
cember gegen gleich baare Bezahlung in loco verkauft weiden. 5 
ö ae RE RL Siedler, Aretionator, 
; : Ey Röpergaſſe 4 475. 
40. Montag, den 21. December d. J. ſollen im Auctions⸗Locale in der Jopen⸗ 
gaſſe M 745. dur h Auction verkauft werden: Ag 1 
8 Neue Berliner Meube ln, 
und zwar: mahagoni Kleider⸗, Damen⸗ und Schreibſekretaits mit Pollrander ausge⸗ 
legt, mahagoni Setvanken, Waſchkommoden mit Zink, Näh⸗, Spiel⸗Tiſche, runde, 
Viereckige und ovale Sophatiſche, Bücherſpinde, Eckſchränke, Waſchtoiletten „Bettge⸗ 
ſtelle, Rohrſtühle, Seſſel, Polſterſtühle mit Roßhaarbezügen, Kommoden, Sophas 
mit Haarkuch⸗ und Dammaſtbezügen, 1 Doppelſtuhl, 1 Lehnſtuht mit rothen Leder, 
3 dito mit braunem Leder, 1 dito mit grünem Dammaſt Fuß banken, Tabakskaſten, 
2 Trimeaux, 24 Zoll breit, 2 dito 20 Zoll breit, 2 Spiegel mit Puppenaufſatz, 
ganz modern, div. Spiegel in Goldrahmen 1 Dutzend gefſchiedenen Spiegel in bir⸗ 


ken polütten Rahmen und auch einige Meubeln von birken Holze e 
C Be a J. T. Engelhard, Auctiondtor⸗ 
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>. Say A* ge f in Danlig⸗ 
Mobilia ober bewegliche Sachen. x 0 


11. unde feige Blut⸗Egel ſind ſtets bei mir zu eren, =. er 
1 5 er Schock ee Rthlr., das Stück er ar > 

ttel, „ 872 ER N W vr RS 

8 ee a, 32 2 =. 174 i 

Gemerke, daß die Herren Wpothelet, nach 8. tägiget Veel, die Maar 

friſch aus den Teich ‚eibaltenz im kleinen Verkauf muß eee eine Befcheinigung 
m 5 mitgeſchickt werden. C. H. Gehrke, 
; „Kaſſubſchen Mat No. 882. 


Die erwarteten Sendungen Engtifchen; Süchſiſher, Boh 


5 ee und Berliner fein decorirter und vergoldeter Porzellane, in pracht⸗ und ge⸗ 
ſchmackvollen Thee⸗Servicen, Dejeneux, Cabarets mit kleinen Deſſerttellern, Con- 
ſect⸗Schaalen, Kuchenkellern, Brodlörben, Flacons, Blumen⸗ und Frucht⸗Vaſen, 
ne zeugen, aller Arten Fignren und Thieren, unzähligen netten Nipp⸗ Sachen u. 
. w. beſtehend, ferner Kriſtallglasſachen in den neueſten Farben und eine reiche 
= Auswahl bronzener Kronleuchter, mit matten und geſchliffenen weißen und couleur⸗ 
ten Schgalen oder reichen Glas behängen, “find jetzt eee und ſtehen zur ge⸗ 
“fälligen AN, und Auswahl bei mit bereit. E. E. Zingle n. 


. 5 Ein „gie iger moderner‘ Jagd chlitte n ſeht zum Verkauf Dielen f 
ar N M 233 8 


aA, = "echte & Löwen- Pomade, vorzüglich tes Mittel um in einem Mo- 

make ee Schnurrbärte, „Backenbärte und Augenbraunen heraus zutteiben. ; 
Preis pro Tiegel mif Original⸗Beſchrebung 1 Rihlr., von Be Da vy in Lon⸗ 
don. Alleiniges Depot für Danzig bei E. Zing Ei 
a5. Die Berliner Damen⸗Schuh⸗ Niederlage, Hl. Gei ae No. 799 empftehlt 
eine eben ‘eihaltene, Sendung von warmgefutterten, Hausſe huhen in abgepaßten Mu⸗ 
ſtern nach dem neueſten Facon, ſo wie warmgefükterte Zeugs und Lederſchuhe, Br 
Semmijhube, Pelz⸗Stiefel und feine Filzſchuhe zu den billigſten Preiſen. 


46. Dies jährige große blaue „ fpanifche reife, ſüße, große 
Aeta, Eitronen von 1 bis 119 Sgr., hundertweiſe billiger, Apfelſinen, Li⸗ 

mohen, „Sucade, Jamaica⸗Num die Bont 10 Sgr., malaga und ſmyruger Feigen, 
tal! große Macaroni, nantefer Sardinen, Trüfein, Katharſnen⸗Pflaumen, Pulnzeß⸗ 
8 mandeln, alle Sorten weiße Wachslichte „Palm⸗, Stearin⸗ und ächt engl. beiin 15 
‚ Getirkichte ſind zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
e ‚So: eben erhielt ich aus Malaga über Hamburg eine Parthie 


pbiksjähriger Trauben: Roſinen und Feigen 
and empfegle dieſelen, ſo wie auch Sn ltan⸗Rofinen, (ohiig Kerne) italieniſche M. 
onen (Caſtanten) adele ache den fee Prünellen (ohne Stein und 


„„ 


Haut) Succade, candirte Pomeranzenſchaalen, eingelegten Jugber B ordeauxer Satte 
dines, Brabanter Sardellen, Capern, Limonen, Oliven, alle Sorten Thee, engt. Senf, 
franzöſiſche und Düſſeldorfer Moſtriche, italieniſche Macaroni, Parmeſau⸗ Schweig⸗ 
zer, Limburger und andere Käſe de., im Ganzen und im Einzelnen Kili 
— . „ Rey Bifüntk 
ese e e e 
48. Alle Gattungen Tiſch⸗ und Arbeitslaupel fo wie die anerkannt gut 3 
und zweckmäßigen meſſingenen Schiebelampen, Hänge⸗ und Wandlampen, G. 
worunter die neuern maſſiben 2-flammigen Comtolr⸗Hängelampen ſich aus⸗ ® 
zeichnen ſeidene und Laſting⸗Herrn⸗Cravatlen in beſter Quglitè und größter 
a Auswahl, alle Gattungen ſehr guter engt, Stahlfedern von Heny und Coll⸗ $ 
Auswahl ſehr guter Acebidions, Bremer Cigarren, ſeidene G 


und baumwollene Regenſchirme beſter Fabrik, alle Sorten Tiſchuhren, goldene G. 


) 9385 | 2 { 
und ſilberne Cylinder⸗ und Spindeluhren, geſtickte Tabaksbeutel, Notizbücher, ° 


9 


5 mann, eine große 

un 15 155 5 f ; en 

J igarren⸗ und Viſiten⸗Charten⸗Taſchen, engl; Wein⸗, Bier- und, Liquer⸗Gläſer, * 
& Porzellaiu⸗, Parfümerie⸗ lackirte und optiſche Waaren, die Niederlage von Ta. $ 
& baks⸗Pfeifenſachen des Herrn Auguſt Büttner in Stettin, welche mit alten $ 

& Gegewtänden aufs Beſte vexſehen iſt, ſo wie überhaupt ſein aufs Vollſtäudig⸗ @ ; 
& fie affortntes Galanterie⸗Waarenlager worin ſich ſehr viele zu Geſchenken 

© eignende Gegenſtände befinden, empfiehlt einem ſeht verehrten Publikum zum 

O beborſtehenden Weihnachten unter Zuſichetung der billigſten und reellſten Ber 9: 
60 dienung hiemit beſtens. J. Prina, Langgaſſo „ 520. 1 

49. Eine Auswahl gute Raſier⸗Federmeſſer und Scheeren, Streichriemen, Eeife 


— 755 2 REN EIER TE 177 3 ae 
vafen, Pinſel und Seife, mehre Sorten Abziehſteine zu Nafie u Feder 


meſſer, eine Auswahl Kopf-, Bart⸗ und Scheitel⸗Bürſten, Friſter⸗„ Taſchen⸗ und 


Staubkämme und vorzügliche hagrſtärkende Löwen⸗Pomade und dergleichen Artikel 
mehr erhielt und empfiehlt ſehr N Müller, ER 11815 
ee RER Schnüffelmakt in der Barbierſiube. n 
en nn © EEE 
> ME Winter⸗Gegenſtände. „„ 
Wolene Unterjacken aud Unterbeinkleider u DER 
men and Herren, wollene Socken und Struͤmpfe, Schweid⸗ 5 


1 


2 N SE 11. TE Bi 
nitzer Pelz⸗Handſchuhe, für Damen, Herren und Kinder, wollene R 
Shawls in allen Größen und Farben, empfing neuerdings in ſehr großer Aus⸗ u 
wahl: H. S. Cohn, Lauggaſſe M 373. dB 
SSsspo2222 77 a 
51. Kleine Kapern, Oliven, Limonen, ſo wie auch viele Sorten fremden Me: 
ſtrich in Gläſern und los gewogen, empfiehlt b En 
Gotilieh Gmske, Langgaſſe dem Poſthauſe gegenüber. 


4 


* 


L 
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a Tobiasgaſſe im Zeichen „der Karpfen“ erhalt 
man aufer mehrere Gattungen Biere fortwährend das be fette Kg. Berger Loebe⸗ 
nichter⸗Boutelllen⸗Bier a 1 Sgr., auch iſt allen ür ſolide ſitzende Gaſte eine Stube 
eingerichtet. RE 28 f ; Bi — 

53, Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich nt ener Auswahl 
gut gearbeiteter moderner mahagoni Meuheln verſehen bin, von verſchiedenen Kleider⸗ 
u. Damen ⸗Sekretaire, Servanten, Kommoden, Waſchkommoden mit Zink, Nöh⸗ und 
Sophatiſche mit Makatrie arbeit, Sophas mit Dammaſt⸗Haartuch, Stühle, Arm⸗ 
Kühle mit verſchiedenen Bezügen von Leder, Trimeaux und Kommodenſpiegel iu ver⸗ 
ſchiedenen Größen. Ich verſpreche mir guten Erfolg und ſtelle billige und feſte 
Preiſe. B. Ku auff, Tiſchlermeiſter, Jopengaſſe 608., der Pfarrkirche gegeuüber. 
5% Ungariſche Wallnüſſe, Smyrnaer Feigen, Prin⸗ 

* 5 y 4 j . 57 5 35 
zeß⸗Mandeln, Trauben⸗Roſinen, Catharinen⸗, Thü⸗ 
ringer und Montauer Pflaumen empfiehlt biltigſt 

Fried Mogilowski, Hundegaſſe. 
„ Das Pfund Marzipan verkaufe ich zu 20 Sgr., 
Berliner figurirten 24 Sgr. E. G. Kruͤger, 
Es | Brrodtbaͤnkengaſſe M 716. 
56. Pfeſſerſtadt M 133. werden angefertigt: neue Kornwindharfenmühlen von 
5 Fuß rheinl. und 1 Fuß 10 Zoll breit. Von dieſer Gattung koſtet das Stück 38 
bis 40 RNthlr., ſind ſie größer ſo koſten ſie 45 bis 50 Rthlr., ſtark und gut gearbeis 
tet, feine Reißzenge, Kunſt⸗, Fexir⸗, Vorlegeſchlöſſer, große und kleine Dezimalwa⸗ 
gen⸗Neparaturen, ſo wie alle andere Reparaturen. N 

e Schönjahn, Mechaniker und Schloſſermeiſten. 
„> ‚Sofauer Wachslichte 18 Ser. 

1 8 * “ 8 * 

= Stearin-Lächie allen, she. 

&  Palimwachsslichie „ u Fe, 
‘ Sperinaceli- Oder W. allrath-Lichte à 25 Sgr. 
empfiehlt 5 ens Braune. 
56. Er Holl. Heringe, in 17 und 140 Tonnen, holl. Cabliau in 14 Tonnen u. 
in einzelnen Fiſchen, große fette einmarinitte Weichſel⸗Neunaugen, ſo wie auch ruſ? 
ſiſche, ſchock⸗ und ſtückweiſe, empfiehlt Billig 5 —— 

RE Mal Gottlieb Gräske, Langgaſſe, dem Poſthauſe gegenüber. 

Fil ſch oa. : ü REN OR Ae 
59. Bilz \ huhe fur, Damen,„Hetreg: und Kinder e elt aufs Neue 5 
g 8 s f Otto de le Roi, Schnüffelmarkt No 709. 
ar Zweite Beilage. 
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Senn Beilage zum Danziger Jttelltgent Blatt. 


l de 202. Sonnabend, ‚den, 12. rar 1a: 


7 128 33 


- 60) | ‚eine bedenterde⸗ Sendung een Schuttominen und Bücher 


on für Mädchen und Kugben empfing und empfiehlt 
Otto de le Roi, Scrüfrelmarkt. No. u 


61. Außer der ſächſiſchen »Wurſt a 46.27 Sgr. und 17 2. Sgr, 15 Silz a u 4: 
Sgr., gebechten dae eingelegten Schweine⸗ leck 1 10 21% Sgr. 5 Schweine Schmalz 
a U 6 Sg. und 5 Sgr. 4 Pf., iſt Sr noch Zwiebel „Wut au 22 Sgr., käuf⸗ 
99 zu haben Miederſtadt, Weidengaſſe No. 430. 

Alle Gattungen gebleichte, gemuſterte und ohngebleichte Parchende „ ſo wie, 


wollen Fußdeck enzeug, in N Breite, einpftehlt zu billigen 
5 2 Lebnsanhabdlung Von J. Wiens, am allſtädtſchen Graben. 

Ein brauchbarer Unterſchlitren 0 5 Riemen mit metallenen Klingeln, 
(Hals, und Bauchklingelu) ſo wie eine Fiſchbeinpeitſche) e ſind Heil. Geiſtgaſſe No. 


IR 2 Tre ppen hoch, billig zu verkaufen 
64. Arloſts sinfender Roland v. Crieß in 5 Bon., Lord Byrons Leben u. Kü 


ee in 8 Bon. en 85 Buchbinder e Kohlengaſſe, billig zu 
verkaufen. 
65. Ganz trocknes Eichen und „Birken 2 Aüßiges) Klobenholz 75 


ſtehr in ganzen und halben Klaftern billig zu Hacke Laſtadie N 462. bei 
Gleſebrecht⸗ 


8 Ein flügelformiges mahageni Fortepiano ſteht 
N be zu verkaufen Scheibenrittergaſſe Ne 1251: 

67. Ei n Repoſttorium, faſt ganz neu, weiß käkirt, die obern Capitäler N 
mit Schubladen ꝛc. und Ju jedem Geſchäfte brauchbar, iſt zu verkaufen. Das Nä⸗ 
here zu erfragen bei J. G. Werner, Fiſchmarkt⸗ Etke am Häkerthor 2 1496. 

68. Puppenkopfe mit abe in allen Größen und zu den 
billigen Preiſen empfiehlt 2 Schweichert, 
5 a e gaſſe 534. b.. 
69. Es empfiehlt das Sehe beliebte Unfehlb. Hüͤßneraugenpflaſter 
C. Müller, approb. Leichdorn⸗Operateuk, Schnüffelmarkt in der Barbierftube, 
70. Smyrnaer Roſinen. Ir 19 und ceutnerweiſe billig zu haben in mei⸗ 
ner Speicherhaublung. „der ER Kam it ter. 
71. Ohra a M 86. fest ie es Kuh Zu elt, 


— 


72.7 Capitatien verſchiedener Größe, zu billigen Zinſen, habe ich im Auftrage 
zu beſtättgen, ſo wie auch ländliche und ſtädtſche Grundſtücke zu verkaufen. f 
N. E. Kohn, Geſchäfts⸗Commiſſi ionait. 
Töpfetgaſſe No. 15: iſt gute Milch und Schmand zu haben, auch können 
He ſie ins Haus geſchickt bekommen 
74, Alle Sorten Filz⸗Schuhe, von reiner Wolle und hieſiger Arbeit, zum billig⸗ 
ſten Preiſe (von 10 Sgr. ab) empfiehlt. F. W. Malzahn, Breitgaſſe No. 1193. 
75. Trocknes Balken⸗, Rund⸗ und Gallerholz, ſo wie guten brückſchen Torf, er⸗ 
hält man billig Laſtadie No. 469. neben dem Bordingsfelde. 
76. Kl. Hoſennähergaſſe No. 870. iſt ein ſchwarzer Wachtelhund engl. Race 
zu verkaufen. 
UT: Ein gut gearbeitetes mahagoni enge en iſt Johannisgaſſe 
W 1301 für 85 Thaler zu verkaufen bei E. Schuricht 
78. Scharrmachergaſſe 1979. ſind gute Pommetſche Gaäuſebrüſte zu haben. 
1% Eine Quantität, Ae pr wie ein einge 8 zum: DE) 
Rammbaum No: 1242. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig 7 
8 Immobilie oder unbewegliche Sachen De 
80. Nothwendiger Verkauf. ö 
Das den Schneidermeiſter Johann Carl, August und. Louie Milbetmite Ep. 
mannſchen Eheleuten zugehörige, auf dem Olivaer Freilande bei Neufahrwaſſer un⸗ 
ter der Serpis⸗Nummer 169 und No. 48 des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ſtück, abgeſchätzt auf 636 Rthlr., zufolge der ann 1 und Bedin⸗ 
gungen in der N einzufehenden Taxe, ſoll, a 
den 13. März 1841, Vormittags 10 Uhr, 8 
an hieſiger Gerichts ſtelle verkauft werden. Nai eg HH 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig: 
81. Nachdem über den Nachlaß der zu Preuß. Königsdorferfelde verſterzenen⸗ 
Cornelius und Aung Funkſchen Eheleute durch die Verfügung vom 20. d. M. der 
erbſchaftliche Liquidationö⸗Prozeß eröffnet. worden, ſo werden die AubetAinnten Ol 
biger des Nachlaſſes ad terminum 5 
den 17. März 1841, Vormittags 10 Uhr, „„ 
vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt zur Liquidation ihrer Forderungen unter. der Ver⸗ 
warnung vorgeladen, daß die Ausbleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte berluſtig 
erklärt und mit ihren Forderungen nur an Dasjeuigs, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe a übrig Ben W 1 wer⸗ 
den ſollen. r l 85 5 
Mere, Ra 25. November 1810. . e 
Königl. Landgericht 
82. f Noth wendiger Verkauf. 
Die zum Mächlaſſe der Einſagßen Iſebrand und, e er fabeth 
geborene N Eheleuten gehörigen, in Lakendorff sub D. XVIII. 46. 
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und 98. belegeuen, incl. der dazu benutzten 19. Morgen ſogengantes Eimmiethungs⸗ 
Land auf reſp. 944 the. 3 Sgr. 4 Pf. und 1014 Rthlr. 10. Sgr. zuſammen auf, 
1958 Rthlr. 13 Sgr. 4 Pf. gerichtlich abgeſchätzten Grundſtücke, ſollen . 
. am 12. März, Vormittags 11 Uhr, i 9 
dot dem Deputirten Herrn Stadtgerichtse Rath Rimpler an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden, und können die Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Registratur eingeſehen werden. N 1 
Alle unbekgunten Gläubiger der Taubenſeeſchen Eheleute ſo wie die Realprä⸗ 
tendenten werden aufgefordert, ſich bei Vermeidung der Präcluſion ſpäteſtens in die⸗ 
ſem Termine zu melden. : RE: A . 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten Real⸗Gläubiger „Nicolaus Gutthardt 
sen. modo deſſen Erben, ferner die Geſchwiſter Maria Dorothea und Eliſabeth 
Lemke werden hiezu öffentlich vorgeladen. i „ Be 
Elbing, den 19. November 1840. 3 
5 Königliches Stadtgericht 
83. Freiwilliger Verkauf. 
5 Landgericht Marienburg. ; "x 12 
Zum Verkauf folgender zum Nachlaſſe der zu Preuß. Königsdorf verſtorbenen 
Cornelius und Anng Funkſchen Eheleute gehörigen Grundſtücke im Wege der frei- 
willigen Subhaſtation: n = 7 
a) des kantonfreien Grundſtücks Preuß. Königsdorf M Ot, beſtehend aus den 
erforderlichen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden und 1 Hufe 28 Morgen kulm., 
ſteht Termin auf . er N i 
: den 15. Januar 1841, Nachmittags 1 Uhr, i 
vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt im oben erwähnten Grundſtücke an, 
b) des Fantonfreien Grundſtücks Preuß.“ Königsdorf ME 8., zu. welchem eine 
Hufe kulm. nebſt Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäude gehört und des kantonfteien 
Grundstückes Schlamſack Leit C. XI. W 13., zu welchem die erforderli⸗ 
chen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäude und 35 Morgen kulm. Erbpachtsland 
ehören, a ee a 
iſt ein Termin ü 17 g 
3 den 16. Jauuar 1841, Vormittags 11 Uhr, 
a Herrn Aſſeſſor Schmidt in dem zuerſt erwähnten Gr 
worden. 5 53553 
Die Verkaufsbedingungen können täglich in unſe erer Regiſtratur eingeſehen werden. 
F * * . * — 5 A 1 5 


undſtück anberaumt 


a E dict al Citation. ; g 
84. Alle Diejenigen, welche an den; Nachlaß des am 30. September 1808 zu 
Löbau verſtorbenen Aceiſe⸗ und Zoll⸗Rendanten Johann Weſſel, welcher nach eini⸗ 
gen in den Acten vorhandenen Angaben aus Böhmen, nach andern, aber aus Baiern 
gebürtig geweſen, und in 2 Ehen, von welchem die zweite mit der Maria Elir 
ſa bet h. gebzorne Höldtke aber rechtskräftig geſchieden, gelebt haben ſoll, ein Erh 
recht zu haben vermeinen, werden hiermit aufgefordert, dieſes Erbrecht in dem am. 


— Be 
i RER 30. Januar 1841 Vormittags um 10 Uhr e BER 72 
vor dem Deputirten Herrn Ober landes⸗Getichts⸗Referendarins Stiller in dem Kon⸗ 
feerenzzimmer des unterzeichneken Oberlandes⸗ Gerichts anſtehenden Termine anzuzeigen 
und zu beſcheinigen, widilgenfalls dleſelben mit ihren etwanigen Erhanſprüchen an 
den Nachlaß des Aeeſſe⸗ uud Zolk⸗Rendänten Johaun Weſſel, welcher übrigens im 
chieſtgen Depoſttorid befindlichelft, und ſich auf 723 hl. 23 Gr. 10 Pf. belguft, 
werder präcludirt, der Nachlaß ſelbſt aber dem ſich etwa meldenden nächſten geſetzli⸗ 
chen Erben zur freien Dispoſttion wird ausgeankwortet werden, der ſich etwa nach 
«erfolgter Präcluſton aber meldende nähere oder gleich nahe Erbe alle Handlungen und 
Dispoſitionen des erſtern anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, von ihm weder. 
9. Hlangslegung noch Eiſatz der gehobenen Rützungeil zu fordern berethrige, ſondern 
ſich lediglich mit dem, was ats daun nch von der Erbſchaft ‚vorhanden wäre, zu he⸗ 
gnügen verbunden ſein ſoll. . c re 
Marienwerder, den 22. Jaunar 184. RE 
Civil⸗Senat des Königl. Oberlandes⸗Gerichts. 
x — ER a RE 43 Fr 
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Ein hierbei intereſſtrendes reſp. Publikum wird daher auf die obige höhere Be⸗ 
ſtimmung hiemit aufmerkſam gemacht. „FC 
> Danzigr den i Dezember , 8 
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